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Arbeitspapier zum Ausscheiden der Handlungsebenen

Abkürzung Handlung Beschreibung Trifft zu, wenn z.B.… Mögliche Konsequenz

B Bewahren und pflegen Status quo (Charakter/ Qualität) 
wird bewahrt und sanft 
weiterentwickelt → in sich stärken

- Gebiete mit mehrheitlich  
denkmalgeschützter Bausubstanz 
vorhanden ist
- historische und oder 
inventarisierte Bauten und 
Anlagen

- Diese Gebiete entwickeln 
sich an guten Lagen zu den 
teuren Wohnlagen
- an weniger nachgefragten 
Lagen besteht die Gefahr, 
dass nicht mehr in 
Liegenschaften investiert 
wird

R Konsolidieren und individuell 
Erweitern

Kein Ergreifen von grossen 
planerischen/ baulichen 
Massnahmen/ Interventionen. 
Nichtsdestotrotz werden 
Möglichkeiten zur Verbesserung 
der Qualität/ für punktuelles 
Verdichten (wie z.B. volle 
Ausnutzung der AZ durch 
Anbau/Aufstockung oder 
Baulückenschluss) geschaffen. 
Wachstum durch 
Generationenwechsel bei 
Einfamilienhausquartieren. Die 
Qualität wird mindestens erhalten. 
→ sanfte Entwicklung

- die Bausubstanz aus den letzten 
30 Jahren stammt
- vermehrt private 
Eigentumsverhältnisse vorliegen
- der Wohnungsmarkt intakt ist
- die Quartiersqualität gegeben ist 
(sprich belebte öffentliche Räume, 
ausreichende Infrastruktur, 
Erschliessungsgunst, akzeptables 
Lärmniveau...)

- Diese Gebiete entwickeln 
sich zu den teuren 
Wohnlagen
- geringe Dynamik in 
diesen Quartieren (nur über 
Generationen- / 
Eigentümerwechsel)

A Arrondieren und Weiterentwickeln - Neuanordnung der 
Bebauungsstruktur 
-nur geringfügige 
Nutzungsänderung
- Charakter wird erhalten oder 
leicht verändert

- hohe Lärmbelastung vorliegt
- infolge Neuanordnung bessere 
Qualitäten geschaffen werden 
können 
- Areale neu überbaut werden 
können
- Strukturen wegfallen und somit 
Raum für neue 
Entwicklungsmöglichkeiten 
entsteht
- neue Erkenntnisse vorhanden 
sind
- angrenzende Entwicklungen 
anstossend wirken
- sich die Bausubstanz im 
Sanierungszyklus (1955 - 1975 
befindet
- der Wohnungsmarkt entweder 
überhizt oder inaktiv ist
- Liegenschaften im Besitzt von 
Kanton, Gemeinden, 
Wohnbaugenossenschaften sind
- Sondernutzungspläne vorliegen

- Moderner Wohnraum
- leicht veränderter 
Quartiercharaktere
- mehr Verkehr
- qualitative Freiräume
- mehr Nutzungsdichte
- mehr Angebot

T Transformieren Änderung der Nutzungsstruktur 
und oder Bebauungsstruktur/ 
Dichte

- Areale frei werden und neu 
überbaut werden können (z.B 
durch Wegzug/ Auflösung eines 
grossen Unternehmens)
- Gebiet infolge umliegenden 
Entwicklungen eine neue/ andere 
Bedeutung zukommen
- Zonen anders genutzt werden 
können
- Liegenschaften im Besitz von 
Kanton, Gemeinden, 
Wohnbaugenossenschaften sind
- Sondernutzungspläne vorliegen

(- Mehr Verkehr)
- Qualitative Freiräume
- Mehr Nutzungsdichte
- Mehr Angebote
- Grösseres Angebot an 
modernem Wohnraum
- neuer Quartiercharakter
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